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Bezirksklasse Herren CE

Celle/Westercelle (SG) IV : ASV Adelheidsdorf II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Blazek bleibt gegen Celle/Westercelle (SG) IV ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Schweizer / Blazek nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des ASV Adelheidsdorf II im Match der Bezirksklasse
Herren CE einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Celle/Westercelle (SG) IV,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:33) hinnehmen musste. Matchwinner war
an diesem Tag Stefan Blazek, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 17:9.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Black / Schulz im Einzel gegen Ziesler / Kruschewski die
Nase vorn. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kempe / Peter beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Schweizer / Blazek. Das musste man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich mussten
Gröticke / Jordanland zwar einen Satz abgeben, fuhren anschließend ihr Spiel gegen Froemberg /
Regber aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter Black den Gastspieler Tobias Schweizer in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 1:3 verlor Carsten Gröticke seine
Partie gegen Enno Ziesler, in die Ziesler im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Kempe letztlich im Repertoire, um Stefan Blazek final
zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3.
Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Thorben Peter seine 2:3-Niederlage
gegen Nils Froemberg hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Daniel Schulz holte indessen mit einem 11:9, 10:12, 11:8, 14:12 gegen
Stefanie Regber einen Punkt für sein Team. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Charlotte Jordanland eine Vier-Satz-Niederlage gegen Maik Kruschewski kassierte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Peter Black bekam nachfolgend seinen
Gegner Enno Ziesler beim klaren 3:11, 1:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Zwischenzeitlich musste Carsten Gröticke zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Tobias Schweizer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Gröticke somit
bei 10 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schweizer ein 6:10
ausweist. Christian Kempe war in der Partie gegen Nils Froemberg nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Fünf Sätze lang
beharkten sich Thorben Peter und Stefan Blazek, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Peter seit Beginn der
Saison, während ihm bislang 3 Siege gelangen. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Daniel
Schulz beim 8:11, 11:9, 11:5, 8:11, 6:11 gegen Maik Kruschewski, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 5. für Schulz seit Beginn der Saison, während ihm bislang 3 Siege gelangen. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Charlotte Jordanland
gewann gegen Stefanie Regber mit 3:2. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
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für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nicht ganz
mithalten konnten Black / Schulz, beim 3:11, 5:11, 14:12, 5:11 gegen Schweizer / Blazek, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Celle/Westercelle (SG) IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:14 bei 7 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des ASV Adelheidsdorf II geht es stattdessen am 14.04.2023 gegen den TuS
Eicklingen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Celle/Westercelle (SG) IV

Doppel: Black / Schulz 1:1, Kempe / Peter 0:1, Gröticke / Jordanland 1:0 
Einzel: P. Black 1:1, C. Gröticke 1:1, C. Kempe 1:1, T. Peter 0:2, D. Schulz 1:1, C. Jordanland 1:1 

 ASV Adelheidsdorf II
Doppel: Schweizer / Blazek 2:0, Ziesler / Kruschewski 0:1, Froemberg / Regber 0:1 
Einzel: E. Ziesler 2:0, T. Schweizer 0:2, N. Froemberg 1:1, S. Blazek 2:0, M. Kruschewski 2:0, S.
Regber 0:2


